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Stichwort 
• Melvin Jones gründete am
7. Juni 1917 in den USA den ers­
ten Lions Club. ,,We serve" (Wir
dienen) lautete damals wie heute
das Motto der Organisation.
• 1.920 wurden die Lions inter- ·
national. 
• In Deutschland gibt es seit
1951 Liohs Clubs. 2015 gab es 
1 551 Clubs mit mehr als 52 000 
Mitgliedern. Sie spendeten 10,5 
Millionen Euro und leisteten fast 
315 000 so gen_annter Activity, 
Stunden, also ehrenamtlichen 
Dienst fürs Gemeinwohl.· 
• Der District 111 Hessen Mitte
und Nord wurde 1976 gegrün.­
\det.
• Erst 1987 beschloss der Welt­
kongress die Aufnahme von 

' Frauen. Gegen das Vorurteil einer 
elitären Altherren-Vereinigung 
hat der Lions Club immer noch 
kämpfen. ,, Es ist auch mein Ziel, 
mehr jüngere Menschen und 
mehr Frauen für die Lions zu be­
geistern. Unsere großartige Or-
. ganisation kann darauf nicht ver: 
.zichten, wenn-sie gut aufgestellt 
·in das 100. Jahr ifires Bestehens
und in eine gesicherte Zukunft
gegen will", sagtDistrict-Gover­
nor Werner Laudenberger.
• Der Frankfurter Jurist, der sei­
ne Kanzlei in Ober-Roden hat,
stellt das Jahr seiner Pr�sident:
schaft auch deshalb unter ein
Motto des römischen Geschichts­
schreibers Sallust aus dem ersten
·Jahrhundert vor Christus: Con­
·cordia Res Parvae Crescunt -
durch Einheit wächst auch Klei-

. nes. � lö ·
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Löwen-Chef aus Ober-Roden 
Notar Werner Laudenberger t9hrt zwölf Monate lang Hessens, größten· Bezirk des Lior�s Clubs 

Von Michael Löw 

OBER-RODEN • Der Lions Club, 
eigenen Angaben zufolge die. 
weltweit größte, nicht regie­
rungsamtliche Wohlfahrtsorga­
nisation, wird nächstes Jahr 100. 
Die Fäden für den hessischen · 
Teil der Jubiläumsfeiern laufen 
i'n der Kanzlei des Notars Werner 
Lauderiberger in der Albert-Ein­
stein-Straße zusammen. 

Im Juli, so ist's im Lions 
Club seit 1917 Tradition, 
wechselt der Govemor. Neuer 
Präsident des größten hessi­
schen Lions-Districts ist der 
Rechtsanwalt und Notar Wer­
ner Laudenberger aus Frank­
furt, der seine Kanzlei in der 
Albert-Einstein-Straße hat. 
·,,Anwalt bin ich derzeit
höchstens im Nebenberuf',
scherzt er und weist auf das
wichtigste Ereignis seiner
zwölfmönatigen Amtszeit
hin: Der Lions Club feiert
2017, sein 100-jähriges Beste­
hen. Rund um den Globus -
„Es gibt außer in Nordkorea
keinen weißen Fleck auf der

. Weltkarte", sagt Laudenber­
ger - und natürlich in fü:ssen. 

Der District 111, dessen Go­
vemor Laudenberger ist, ist 
mit Abstand der größte der . 
drei hessischen Bezirke. In 

• I 

denen sm.d 127 lokale Lions . 
Ch.ibs mit 4100 Mitglieder zu- Werner Laudenberger, Governor des größten hessischen· Lions-Bezirks (Mitte), und .seine Vorstandskollegen Roswitha Hahn und Dr.Peter 
sammengeschlossen. 130 Rothkegel wollen den 1()0. Geburtstag des Clubs nicht einfach nur feiern. Ihr Ziel fürs Jubiläumsjahr: möglichst viele Notfallboxen unter 
Clubs sollen es am Ende sei- die Leute bringen. Die enthält einen Vordruck mit persönlichen Da�en, Adressen.von Angehorigen und wichtigen Ärzte, Hinweise auf 
ner Amtszeit sein. .Krankheiten und vor allem auf Patientenverfügung oder Vorsorgevollmacht. In England steht die Box mittlerweile in 13 Millionen Kühl-
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Teurer Unfall beim 
Abbiegen 

URBERACH • 18000 Euro 
Schaden und ein demoliertes 

'Auto sind die Bilanz eines Un­
falls an der Einmündung der 

, Rodau- in die Konrad-Adenau­
er-Straße. 

0

Ein 53-jähriger Au­
tofahrer aus Heidelberg, der 
aufder Hauptstraße RichWng 
Ortsmitte unterwegs war, 
wollte mit seinem Toyota 
nach links abbiegen und 
missachtete laut Polizei,' die 
Vorfahrt des entgegenkom­
menden Skoda eines 27-jähri­
gen Rödermarkers. Der ko.nn­
te zwar noch · ausweichen, 
prallte jedoch gegen eine Ver­
kehrsinsel. Sowohl die Ver0 

kehrsinsel als auch der Skoda 
wurden durch den Zusam­
menstoß schwer beschaqigt. 

IN KÜRZE 

Lampen leuchten, 
auch am Tag 

RÖDERMARK •- Die e-netz Süd­
hessen GmbH & Co KG kon­
trolliert ab dieser Woche die 
Straßenbeleuchtung in Rö­
dermark. Wahrend der Arbei­
ten. bleiben viele der rund 
2 500 Rödermärker Straßen-. 
lampen auch tagsüber zeit­
weise .eingeschaltet, teilt die 
Stadt in einer' Pressemittei­
lung mit.• lö 

Morgen Radtour 
zum .Schönbusch 

Weit wichtiger als dieses in- 'schränken, obwohl ihr Inhalt auch Hitze verträgt: Dr. Rothkegel: .,Einen Kühlschrank gibt's in jedem Haus. Da müssen die Rettungsdienste
tenie Ziel sind Laudenbeger nicht lange suchen!" • Foto: Löw · 

WALDÄCKER • Am Frritag, 29. 
die vier großen Themenfel- Juli, fährt die Quartiersgnip-
der, die · die Lions mit Blick nisterium für wirtschaftliche liehe Flüge und stehen als wachsen können. Dabei wol- E:µgagement - so beschreibt pe mit dem Rad am Main ent­
aufs Jubiläum weltweit be- Zusammenarbeit jeweils die mobile Kliniken am Rande in- · len die Lions mit Blick auf die Laudenberger das, was die re- lang nach · Aschaffenburg 
ackern: Hunger bekämpfen, gleiche Summe . drauf. Aus discher Airports. ,,Schon mit aktuelle Flüchtlingsdiskussi- gierungsunabhängige Wohl- · zum Park Schönbusch. Er 
Sehkraft retten, Umwelt . 500 000 Euro werden so 1,5 zehn Dollar kann man einem on genau hinschauen, wen fahrtsorganisation auszeich- zählt zu , d�n ältesten und. 
schützen, Jugend. fördern. Millionen Euro. Das Geld soll Menschen das Augenlicht zu- sie vorbehaltlos unterstützen . net: ,,Lion sein bedeutet nicht. größten im Stil des engli­
,,Lichtblicke für Kinder in beim Aufbau einer augenme- rückgeben", verdeutlich Lau- - nämlich. Menschen, die sich nur das Scheckbuch zücken, sehen Landschaftsgartens an.­
Afrika" heißt das Jahrespro- dizinischen Versorgung in Be- denberger, was kleine Sum- auf die elementaren- Grund- sond�m auch beim Weih- gelegten Parks Deutschlands. 
jekt 2016, das die deutschen nin helfen. 

· men bewegen können.
· 

werte einer freiheitlichen Ge- nachtsmarkt Glühwein ver- Eine Einkehr geplant, Gäste 
Lions mit der Christoffel-Blin- · Die Lions unterstützen auch Das Thema Jugend hat ähn- sellschaft einlassen. J;)ie För- kaufen." Jedes der weltweit sind willkommen. Die Ab-
denmission in An,griff ge- fliegende Augenkliniken. Das lieh viele Facetten: ,,Lions derung von Schulen und Kin-' 1,4 Millionen Mitglieder fahrt ist um 13.30 Uhr am 
nommen haben. Wenn sie bis sind, so Govemor Werner Quest" und „Klass� 2000" für- dergärten hat sich auch der .könnte theoretisch auch in Bürgertreff, Goethestraße 39. 
zum 24. November eine haibe Laudenberger, Jumbo-Jets, dem Lebenskompetenz, Prä- Lions Club RodgaufRöder, den Dschungel geschickt Dort beginnt eine Woche spä­
Million Euro an Spenden zu- die nicht mehr für Linienflü- vention und Konfliktlösung, mark auf Q.ie · Fahnen ge- werden, ).lm mit dem trans- ter, ani 5. August, die Fahr­
sammenbekommen, legen ge eingesetzt werden dürfen. damit junge 'Menschen in schrieben. portablen Wasseraufberei-. radtour zum Goetheturm bei. 
die Stiftung des Femsehsen- · Trbtzdem ·sing sie technisch eine aufgeklärte demokrati- Geld ist' aber nur ein Aspekt tung�gerät „Paul" abgelegene Frankfurt mit einer Einkehr 
ders RTL und das Bundesmi- noch gut genug für gelegent- . sehe Gesellschaft hinein- der Club-Aktivitäten. Tätiges Dörfer zu versorgen. in der Oberschweinstiege: 

Partyzone mit 
·Waldbrandrisiko-
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Weitere Informationen fin­
det man unter www.quartier­
waldacker.de öder im Schau­
kasten am Bürgertreff Wald­
acker.• lö 

Mandatsverzicht 
: ..... n,,.,: ... _,.+ 


